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Blutdruckmessung zu Hause vorteilhaft 
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Studienziele
Nach breiter Einführung validierter, automatischer Blutdruck-
messgeräte können heute viele Leute ihren Blutdruck zu Hau-
se selber kontrollieren. Jedoch ist nach wie vor umstritten, ob
die Selbstmessung im Vergleich zur Messung in der Praxis zu
einer besseren Blutdrucksenkung führt. In der vorliegenden
Metaanalyse ging man dieser Frage nach. Methoden
Gesucht wurde nach randomisierten Studien, in denen die
Wirksamkeit der Blutdruck-Selbstmessung untersucht wurde.
Als Endpunkt dienten die Veränderungen der (nicht selbst,
sondern durch die Studienverantwortlichen gemessenen) Blut-
druckwerte. Mit einer Metaaalyse wurden die Effekte hinsicht-
lich erreichtem systolischen, diastolischen und mittleren Blut-
druck zusammengefasst. Soweit in den einzelnen Studien be-
rücksichtigt, wurde auch das Risiko berechnet, durch die ent-
sprechende Messmethode den definierten Zielblutdruck nicht
zu erreichen.

Ergebnisse
Insgesamt wurden 18 auswertbare randomisierte Studien ge-
funden. In diesen Studien massen 1'359 Personen oder ihre
Angehörigen den Blutdruck zu Hause, 1'355 Personen in den
Kontrollgruppen wurden ohne Blutdruck-Selbstmessungen be-
treut. Die Beobachtungszeit in den verschiedenen Studien be-
trug 2 bis 36 Monate. Gemäss der Metaanalyse konnten in
den Gruppen mit Selbstmessung deutlich niedrigere Blut-
druckwerte als in den Kontrollgruppen erreicht werden: der
systolische Druck lag um 4,3 mm Hg, der diastolische um 2,4
mm Hg und der Mittelwert um 4,4 mm Hg niedriger als in
den Gruppen ohne Selbstmessung. Das Risiko, den Zielblut-
druck nicht zu erreichen, war in den Kontrollgruppen ohne
Selbstmessung 10% höher.

Schlussfolgerungen
Mit der vorliegenden Metaanalyse wird belegt, dass mit Hilfe
der Blutdruck-Selbstmessung eine etwas stärkere Blutdruck-
senkung erzielt und die erwünschten Zielwerte eher erreicht
werden können. Die Studienverantwortlichen schliessen, die
Selbstmessung stelle eine nützliche ergänzende Massnahme
bei der Behandlung einer Hypertonie dar.

Zusammengefasst von Werner Eugster

Selbstmessungen betreut. Die Beobachtungszeit in den ver-
schiedenen Studien betrug 2 bis 36 Monate. Gemäss der Meta-
analyse konnten in den Gruppen mit Selbstmessung deutlich
niedrigere Blutdruckwerte als in den Kontrollgruppen erreicht
werden: der systolische Druck lag um 4,3 mm Hg, der diastoli-
sche um 2,4 mm Hg und der Mittelwert um 4,4 mm Hg niedri-
ger als in den Gruppen ohne Selbstmessung. Das Risiko, den
Zielblutdruck nicht zu erreichen, war in den Kontrollgruppen

ohne Selbstmessung 10% höher.
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